
Alice` sensationelles Wohnmodell – für Menschen mit besonderen

Bedürfnissen zukunftsweisend – kostensparend 

„Alice“ ist ein wegweisendes, bahnbrechendes, innovatives Projekt mit

Modellcharakter!

Alice zeigt durch ihre eigene Erfahrung mit einem sensationellen Wohnmodell auf. Sie möchte

wie viele Ihrer Freunde und Menschen mit besonderen Bedürfnissen Ihr Leben viel mehr

selbst bestimmen und was liegt da näher als ihre vertraute Umgebung. Um so etwas zu

bewerkstelligen hat sie ganz konkrete Vorstellungen. Ihr Elternhaus mit bestehenden Wohn

und Aufenthaltsräumen möchte sie mit ihren Freunden zum Wohlfühlen teilen, was über kurz

oder lang von allen als ihr eigenes Zuhause angenommen wird und in Verbindung mit

notwendigen Um- und Zubauten sollen für jede(n) eigene Kleinwohnungen geschaffen werden.

Dieses sensationelle Wohnmodell ist vielfach in allen Gemeinden anwendbar.

„Projekt Alice“ im Detail:

• Es werden maximal 8 Bedürftige Platz finden, die aus der Umgebung sind und

   Ortskenntnisse haben.

• Es wird eine intime zeitgemäße Wohnform erreicht und Vorhandenes sinnvoll genutzt. Das

   gesamte Umfeld ist vertraut, Angehörige, Verwandte, Freunde bleiben erreichbar und schon

   allein das Gefühl der Nähe sorgt für einen wesentlich selbstständigeren Tagesablauf.

• Als Besonderheit möchte Alice mit ihren Freunden ein eigenes Reich gestalten wie. z. B.:

   ein vorhandenes Gemüsebeet für Gemüse, Kräuter und Blumen neu anlegen, das

   bestehende Biotop aktivieren mit Goldfischen – Seerosen – Enten und sonstigen schönen

   Dingen. Ein vorhandenes Glashaus kann für Aufzucht und Überwinterung von Pflanzen

   mit Anleitung und doch in Selbstverantwortung der Bewohner sinnvoll genutzt werden.



• Das eine oder andere Streicheltier zum Anfassen, Anschmiegen, und zum Betreuen darf mit

   einziehen und soll in die Gemeinschaft zum allgemeinen Wohlfühlen aufgenommen werden,

   somit kann dennoch die Intimsphäre im eigenen Wohnungsverband zum Rückzug herhalten

   und dadurch die Selbstständigkeit und der Selbstwert gesteigert werden

• • • • Was gibt es für das Glück in vertrauter Umgebung? Alle vorhandenen Einrichtungen für ein

   selbstbestimmtes Leben, einfach zum glücklich sein verwenden!

• Weitere vorhandene Freizeitaktivitäten z.B. bekannten Reithof, der zu Fuß erreichbar ist,

   besuchen und nach Lust und Laune auch nützen. Eine direkt im Objekt vorhandene

   Schwimmhalle wird für Bewegungs- und Physiotherapie mit Hilfe von Spenden zu mehr

   Animation für ein gesünderes Leben saniert.

• Selbstständig Kleinigkeiten erledigen: zu Fuß bei Billa – Spar – Penny – Hofer einkaufen

   gehen und vieles mehr wird im Laufe der Zeit die Persönlichkeit jedes einzelnen Bewohners

   stärken und weniger Betreuung durch Personal notwendig machen.

• Für Trägerorganisationen und Soziales in Bund und Land soll dieses innovative Wohnmodell

   viel sparsamer im Betrieb sein und dadurch auch die Krankenkassen entlasten, sowie für

   die überforderte Gesellschaft als Meilenstein die Trendwende einleiten.

• Gerade in der Arztbetreuung gibt es auch Verbesserungen und Einsparmöglichkeiten. Der

   Hausarzt aus der vertrauten Umgebung, der von klein an die Krankheitsgeschichten der

   Bewohner kennt, verhilft zu Einsparungsmöglichkeiten wie z. B. bei Medikamenten und

   sonstigen zeitaufwendigen Tests, die vielleicht überflüssig werden. Das entlastet wieder die

   verschiedenen sozialen Kostenträger.

• Bei notwendiger Intensivbetreuung im Krankheitsfall können wieder Angehörige aus dem

   vertrauten Umfeld miteinbezogen werden und wieder können Kosten bei Krankenkassen

   eingespart werden.



• Hier werden ungeahnte weitere Einsparungen für Bund und Land durch die Vervielfachung

   von Betreuungsplätzen nicht nur für Behinderte, sondern auch für alte hilfsbedürftige

   Menschen zur allgemeinen Entlastung, sichtbar und nachvollziehbar.

• Sehr wichtig ist in Zukunft die Einbeziehung jahrelanger Erfahrung Betroffener und ein

   Miteinander mit der verantwortlichen Politik mit dem Ziel nachhaltiger Kostensenkung, für

   jeden Betreuungsfall.

• Damit werden die Menschen glücklicher und damit lebenswert in ein ganz normales Umfeld

   eingebunden und fallen dem Sozialstaat viel weniger zur Last.

• Der Verein „Betreutes Wohnen Alice“ möchte es sich zur Aufgabe machen in Frage kommende

   Gebäudestrukturen in den Gemeinden von Betroffenen zu prüfen, welche die besten

   Anforderungen erfüllen und welche bestehenden Einrichtungen integrativ genutzt werden

   können durch Um- oder Ausbau mehrere Kleinwohnungen für die nächsten „Projekte Alice“ zu

   schaffen.

• Dadurch werden wir gemeinsam Arbeitsplätze durch Wohnungsverbesserungen, Um- und

   Zubauten und kostengünstige Betreuungsplätze in betroffenen Gemeinden schaffen.

   Es wird in Zukunft immer mehr Alte und Behinderte geben, die die öffentliche Hand immer mehr

   belasten werden.

   Das „richtungweisende Projekt Alice“ soll hier Abhilfe schaffen und durch neue Therapie und

   Wohnformen die Rückführung solcher Menschen in ein normales, würdiges Leben ermöglichen.

   Wohnheime werden immer für hohe Pflegestufen benötigt, jedoch für zu betreuende Menschen ob

   alt und gebrechlich oder Menschen mit besonderen Bedürfnissen, die mehrheitlich im

   Angehörigen- Verband leben und deren Selbstständigkeit und Lebensfreude man fördern muss.

   Man wird in Zukunft das sensationelle innovative Wohnmodell „ALICE“ vermehrt anwenden,

   um die Pflegestufen so gering wie möglich zu halten.

  Verein „Betreutes Wohnen Alice“ ZVR:346461041 www.projektalice.org


